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Es war halt (nicht) immer schon so!
Kirchenreform aus historischer Perspektive

Tief unten in den Kellern der Kirchengeschichte liegen jahrhundertealte 
Traditionen begraben, von denen die Kirche heute nichts mehr wissen 
will: Päpste waren einmal in Gremien eingebunden, die sie kontrollier-
ten, Frauen konnten Sünden vergeben, Laien hatten etwas zu sagen, 
Bischöfe wurden gewählt. Höchste Zeit für einen frischen Blick auf die 
Geschichte.
Prof. Dr. Dr. h.c. Hubert WOLF, Universität Münster

MI 4. 
NOV 2026
Anmeldung bis 
28.10.2026

freier Beitrag 
15,- | 10,- | 20,-

auch ONLINE

VORTRAG  |  Im Brennpunkt  |  18:00 – 19:30 Uhr

Die neue Aktualität  
von Apokalypse und Antichrist
Günther Anders – René Girard – Peter Thiel

Seit Hiroshima schwebt die mögliche Selbstauslöschung der Menschheit 
wie ein Damoklesschwert über uns (Günther Anders). Liegt die Rettung 
im Gewaltverzicht (René Girard) oder in einer beschleunigten Techno-
logisierung (Peter Thiel)?
Univ.-Prof. i. R. Dr. Wolfgang PALAVER, Universität Innsbruck

FR 6. 
NOV 2026
Anmeldung bis 
30.10.2026

freier Beitrag 
15,- | 10,- | 20,-

auch ONLINE

VORTRAG  |  Im Brennpunkt  |  16:00 – 17:30 Uhr

„Erinnerung ist ein anderes Wort  
für Hoffnung“
Zum Vermächtnis Elie Wiesels

Elie Wiesel hat Auschwitz und Buchenwald überlebt und nach der 
Befreiung sein Leben der Aufklärung und Erinnerung als dem „Lebens-
elixier einer Kultur“ gewidmet – sofern nicht nur Schönes, sondern auch 
erlittene Verbrechen und Leiden im Gedächtnis bewahrt würden. Für 
seine Botschaft des Friedens, der Versöhnung und der Menschenwürde 
wurde Elie Wiesel 1986 mit dem Friedensnobelpreis ausgezeichnet.
Prof. Dr. Dr.h.c. Reinhold BOSCHKI, Universität Tübingen, Forschungsstelle „Elie Wiesel“

MI 11. 
NOV 2026
Anmeldung bis 
04.11.2026

freier Beitrag 
15,- | 10,- | 20,-

auch ONLINE

VORTRAG  |  Fragile Hoffnung | Videozuspielung  |  16:00 – 17:30 Uhr


